
Wenn das Mobilitäts- und Verkehrskonzept gelungen ist, dann haben wir in 

Holzkirchen in zwei bis fünf Jahren......  
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Gestank und Dreck sind weniger. Und die Kennzeichen aus anderen Regionen.  

Verkehr ist nur am Wochenende und zu den Stoßzeiten ein Problem. Sonst nicht. Aber 

Radwege an der Hauptstraße wären wichtig.  

entspannte Parkplatzsituation zw. Markt und Bahnhof ; verringerte Staugefahr auf den den 

derzeitigen Durchgangsstraßen  

Ziele sind definiert und verabschiedet, Strategie dazu entwickelt und umgesetzt bzw in der 

Umsetzung. Deutlich weniger Durchgangsverkehr innerorts. Verkehrsberuhigte Zone im 

Marktplatzbereich. Intelligente Verkehrsumgehung des Durchgangsverkehrs  

Im Prinzip ist es nur der Wochenendverkehr und Stoßzeitenverkehr. Tagsüber ist nicht so viel 

los. Ich wohne seit vielen Jahren in der Tölzer Straße und finde das erträglich.  

Wir haben nur an den WOchenenden Probleme! Sonst Nicht! 

Holzkirchen wächst. Damit mehr Verkehr. Als Stadt muss man mit dem Verkehr leben. gute 

mobilitat ist nur der ortsverkehr. Also Stauumfahrung der A8 muss aus dem ort raus, ebenso 

der Ausflugsverkehr ins Tegernseer Tal, z.b. durch bessere bahnanbindung. Dazu kein pendler 

verkehr aus toelz. dafuer braucht es keine neuen strassen  

Da die Hauptpunkte der Problematik ( Postareal - Umgehung - Hartpenning) nicht behandelt 

werden wird das Mobilitätskonzept gar nichts bringen und ist Verschwendung von 

Steuergeldern !  

Die Zufriedenheit der Bevölkerung Wenn der Stoßverkehr nicht mehr sichtbar ist. Wenn in 

Hoki mehr Radfahrer unterwegs sind.  

alle bäume stehen noch :-). das flanierkonzept von hr. bgm. höß ist da :-)   

Es gibt Möglichkeiten zu sitzen und den Ort zu genießen. Vielleicht auch ein Biergarten in 

der Ortsmitte?  


